
 
 
 
 

Überarbeitungsumfang Band 2.3E2 

 

Planunterlagen zur Speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung 

 

Im vorliegenden Band 2.3E2 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung mit Stand vom 
20.06.2021 erfolgte gegenüber dem bisherigen Band 2.3E mit Stand 30.04.2018 eine 
Überarbeitung auf Grundlage aktueller Kartier- und Monitoringergebnisse aus der im Jahr 2018 
durchgeführten Nachkartierung für die relevanten Arten der speziellen artenschutzrechtlichen 
Prüfung.  

Im Wesentlichen wurden folgende Punkte angepasst:  

- redaktionelle Überarbeitung der Vorhabenbeschreibung unter Bezugnahme auf die 
Phasen 2 und 3 

- aktuelle Rechtsbezüge im Hinblick auf das BNatSchG und die Bundes-
Artenschutzverordnung sowie der Roten Listen geschützter Tier- und Pflanzenarten 

- die Aussagen zur Haselmaus auf der Grundlage der aktuellen Kartierergebnisse sowie des 
regelmäßigen Monitorings der CEF-Maßnahmen: ein Auftreten der Haselmaus wird im 
Stöckig und somit auch in der beantragten Phase 2 ausgeschlossen, demzufolge wird die 
Haselmaus in der saP abgeschichtet 

- Ergänzung der Aussagen in Bezug auf die Libellen im Erweiterungsgebiet, insbesondere 
im Hinblick auf die Große Moosjungfer (Leucorrhinia pectoralis) 

Verweise im vorliegenden Band 2.3E2 auf weitere Gutachten beziehen sich auf die 
Antragsunterlage zur Haldenerweiterung Hattorf mit Stand 05/2018 bzw. sind mit 
entsprechenden Quellenangaben angeführt. 

 
 


